
Natur- und Waldtage für Kitakinder 
...von Januar bis Dezember 

 
 

 
… sind bei Ihren Kindern alle Enten gelb und alle Spinnen iiihhh? Oder wann waren „Ihre“ Kinder zum letzten 
Mal in der Natur und haben einen Mistkäfer auf der Hand gehabt oder einen Baum umarmt? 
 
 
Berliner Bildungsprogramm 
 
Kinder lernen nie wieder so viel und so schnell wie in den ersten Lebensjahren. Im Berliner Bildungsprogramm 
für Kitas sind verschiedene Bildungsbereiche aufgearbeitet worden, die den ErzieherInnen wissenschaftlich 
begründete und fachlich erprobte Orientierungsrahmen für ihre Arbeit an die Hand geben. Zu den 
Bildungsbereichen zählen: 
 

 Körper, Bewegung und Gesundheit 
 Soziale und kulturelle Umwelt 
 Sprachen, Schriftkultur und Medien 
 Bildnerisches Gestalten 
 Musik 
 Mathematische Grunderfahrungen 
  

........sowie die naturwissenschaftlichen und technischen Grunderfahrungen 
 
Im Kindergartenalter machen Kinder ihre ersten sinnlichen Erfahrungen im Umgang mit den Elementen Erde, 
Luft und Wasser sowie mit Tieren und Pflanzen. Die Ziele der naturwissenschaftlichen Grunderfahrungen sind, 
durch Einsatz von Spielen und Übungen, die Kinder wieder mit der Natur und ihren Elementen und Lebewesen 
vertraut zu machen.  
 
Idee und Konzept 
 
Mit der Einführung regelmäßiger Natur – und Waldtage für Gruppen verschiedener Altersklassen sollen die 
Kinder in regelmäßigen Abständen auf Ausflügen in Wald, Park und Feld etwas über ihre Umwelt lernen. Sie 
beobachten, fühlen, riechen, schmecken und hören die Jahreszeiten, das Wetter, die Tier- und Pflanzenwelt in 
unmittelbarem Kontakt. Die Kinder werden spielerisch an die Natur geführt, sie entdecken Zusammenhänge 
und stellen Fragen, wie: „Warum fliegt ein Vogel?“ oder „Hat ein Baum Beine?“. Diese Naturtage fördern nicht 
nur das Wissen über die Umwelt, sondern auch Bewegung, Körpergefühl und die Kommunikations- und 
Kooperationsfähigkeit untereinander. 
 
Die Kinder sollen sich bei Wind und Wetter, einmal im Monat, einen Vormittag in der freien Natur aufhalten. 
Dabei werden sie, zusammen mit den Erzieherinnen, von einer Waldpädagogin begleitet und angeleitet. Jeder 
Naturtag wird ein bestimmtes Thema haben, wie z.B. „Der Baumtag“. An einem solchen Tag dreht sich alles um 
Bäume: „Sehen alle Blätter gleich aus?, Warum hat der Baum eine Rinde?, Wie sieht ein Babybaum, ein 
Papabaum und ein Omabaum aus? Wozu brauchen wir oder die Tiere Bäume? (Luft, Holz, Früchte etc.)“ Die 
Kinder können den Baum dann auch malen, erklettern oder ertasten. Hier bieten sich unendlich viele 
Möglichkeiten ein Thema spielerisch zu erarbeiten, das Erlernte kann dann in der Kita weiter bearbeitet oder 
umgesetzt werden (Vorlesen, Malen, Kochen etc.). Im Vordergrund stehen dabei immer die Kinder und ihre 
Freude und der Spaß am spielerischen Erleben und Erlernen, es geht hierbei nicht um einen Wir-müssen-jetzt-
was-lernen-Zwang.   
 
 
Kosten 
 
Regelmäßige Waldvormittage (mind. 3 Termine / Monat) kosten  35 € für ca. 1,5 - 2 Stunden - unabhängig von 
der Gruppengröße. Alle erforderlichen Materialien/ Spielsachen werden gestellt. Gelegentliche Waldtage kosten 
3,50 € pro Kind. Bei weniger als 15 Kindern werden pauschal 45 € berechnet. 
 
Bitte wettergerechte und „Dreckigmach“Kleidung anziehen und regelmässig nach Zecken absuchen! 
 
 
Wer macht das? 
 
Nathalie Bunke ist Waldpädagogin, Jägerin und Mama. Sie bringt nicht nur Erwachsene in die Natur, sondern 
am liebsten Berliner Kinder von 3 – 18 Jahren. Egal ob Tag oder Nacht ob Wandertag, Geburtstag, Führung 
oder Projekttag – irgendwas zum Sehen, Hören, Riechen, Fühlen gibt´s immer in der Natur.  
 
Tel.: 4000 7916 oder Fax: 4000 7701 oder E-Mail: info@luftifux, www.luftifux.de 
 


